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Symposium Psychotherapie 

Psychoaktive Wirkstoffe in  
Psychotherapie und Spiritualität

Neue Erfahrungsräume und neue Herausforderungen

Fortbildungspunkte

für Ärzt*innen und 

Psychotherapeut*innen 

beantragt

ORGANISATORISCHES
ANMELDUNG:
Online über 
www.benediktushof-holzkirchen.de 

TAGUNGSKOSTEN:
330 € p. P. zzgl. Unterkunft und Verpflegung

Weitere Infos auf unserer Homepage

SYMPOSIUMSLEITUNG: 

Dr. med. Matthias Lauterbach
Facharzt für psychotherapeutische Medizin, arbeitet nach langer 
klinischer Tätigkeit seit 1990 als Berater, Coach, Autor, leitet 
Weiterbildungen und Seminare für Führungskräfte, Therapeut*innen 
und Coaches, Schwerpunkt ist das „Heil“-werden von Menschen in 
herausfordernden Lebens- und Arbeitssituationen
www.dr-lauterbach-coaching.de

Dr. Alexander Poraj
Diplom-Theologe, Zen-Meister der Linie Leere Wolke West-Östliche 
Zen-Schule®, Mitglied der spirituellen Leitung des Benediktushofes, 
Mitglied im Präsidium der West-Östliche Weisheit Willigis Jäger 
Stiftung und Geschäftsführer der Dr. Poraj & Partner GmbH in Zürich,
Kontakt: a.poraj@benediktushof-holzkirchen.de
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Folgen Sie uns gerne auf:



Symposium Psychotherapie

Psychoaktive Wirkstoffe in  
Psychotherapie und Spiritualität
Neue Erfahrungsräume und neue Herausforderungen

Cyril Costines

Doktorand Universitätsklinikum Freiburg und Institut für Grenz- 
gebiete der Psychologie und Psychotherapie (IGPP) Freiburg,  
Mitbegründer CIRCE und MIND Foundation, Mitinitiator  
Contemplative Lab
Vortrag: Im Sog psychedelischer McBewusstseinskultur: 
zwischen fetischisierter Selbstentgrenzung und hierati-
schem Habitus
Workshop: Bewusstseinsethisches Dilemma psychedelischer 
Therapie: zwischen tröstlicher Illusion und epistemischer 
Würde

17. bis 19. September 2027

Dr. Liane Hofmann

wissenschaftliche Angestellte und Mitarbeiterin Beratungsteam 
IGPP Freiburg, Beratungsschwerpunkt „Spirituelle und meditations-
induzierte Krisen“
Vortrag: Unerwünschte Wirkungen und anhaltende  
Schwierigkeiten nach Einnahme psychedelischer Substanzen: 
Empirische Befunde und Erfahrungen eines Beratungs- 
angebotes für spirituelle und meditationsinduzierte Krisen 
Workshop: Kollegialer Vertiefungsaustausch zum Thema 

Prof. Dr. med. Torsten Passie

Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, Philosoph, Soziologe, 
Professor für Psychiatrie und Psychotherapie (apl.) Medizinische 
Hochschule Hannover, Chefarzt für Psychosomatik Berolina Klinik
Vortrag: Therapeutische und spirituelle Erfahrungen  
mit Psychedelika
Workshop: Kollegialer Vertiefungsaustausch zum Thema 

Dr. theol. Alexander Poraj

siehe Symposiumsleitung
Vortrag: Spiritualität – oder der Unterschied zwischen 
gewöhnlichen und außergewöhnlichen Zuständen
Workshop: Auf welche Erlebnisse oder Zustände zielen  
gewisse spirituelle Übungen?

Dr. med. Juraj Styk

Facharzt FMH für Psychiatrie und Psychotherapie, Gründungs- und 
langjähriges Vorstands- und Ehrenmitglied, 1991–1997 Präsident 
Schweizerische Ärztegesellschaft für Psycholytische Therapie 
Vortrag: Umgang mit psychedelischen Substanzen:  
geschichtlicher Überblick und aktuelle Verortung
Workshop (mit Sonja Styk): Psychoaktive Substanzen in der 
Forschung und Therapie in der psychedelischen Renaissance

MUDr. Mag. phil. Svetlana Žuchová, PhD

Psychiaterin und Psychotherapeutin, Nationales Institut für psychi-
sche Gesundheit Prag, beteiligt an der Studie PSIKET_002CZE
Vortrag: PSIKET_002CZE Psilocybin – Strategie einer schnellen 
antidepressiven Wirkung bei Depression komorbid mit einer 
Krebserkrankung: Einblick in Studiendesign und Methodik 
Workshop: Kollegialer Vertiefungsaustausch zur Studie  

Psychedelische Substanzen erfahren derzeit zunehmende Auf-
merksamkeit – und das trotz strenger juristischer Vorgaben. 
Der Einsatz der Wirkstoffe reicht von medizinisch-psychiat-
rischen und psychotherapeutischen Anwendungen bis hin zu 
unterschiedlichen Formen nichtinstitutionalisierter Selbst-
erfahrung. Damit verbunden ist ein vielschichtiges Spektrum an 
Erfahrungen, das von vielversprechenden Therapieansätzen über 
herausfordernde Erlebnisse bis hin zu tiefgreifenden subjektiven 
und auch spirituell geprägten Erfahrungen reicht. 
Mit diesem Symposium möchten wir Raum für eine 
sachliche, offene und differenzierte Auseinandersetzung mit 
diesem komplexen Themenfeld im Kontext von Psychotherapie 
und Spiritualität schaffen. Beiträge renommierter Expert*
innen aus unterschiedlichen Fachrichtungen ermöglichen einen 
fundierten Einblick in den aktuellen Forschungsstand sowie in 
praktische Erfahrungswerte. 
Das Symposium richtet sich an Interessierte aus Medizin und 
Psychotherapie und alle, die ihr Wissen vertiefen und sich aus 
verschiedenen Perspektiven mit dem Thema beschäftigen 
möchten.

Referent*innen und Programm: 
(Änderungen vorbehalten)


